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Der Leipziger
Verbund Gemeindenahe Psychiatrie –

eine Sonderform des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes

Thomas Seyde und Dyrk Zedlick

Magdeburg 13.05.22



Stadt Leipzig  -

1963 „Rodewischer Thesen“

• Februar 1963 Patientenrat an der Universitätsklinik/Einstellung von 
ehemaligen Patienten 

• 17. Sep. 1963 Aufhebung der Geschlechtertrennung, Offenes-Tür-
System

• Seit 1965 Angehörigen-Gruppen

• 1966 Entfernung der Gitter

• 25. Oktober 1967 Patientenklub

• bis 1976 neuro-psychiatrische Abteilungen an allen Polikliniken 
von Leipzig

• 1976 erstes gemeindezentriertes sektorisiertes Betreuungs-
konzept in der DDR – Uniklinik übernimmt Versorgung 
des Stadtbezirkes Süd

• 10. Oktober 1978 Sektorisierung für ganz Leipzig, drei Basiskliniken

• 1980 Leipziger Modell wird Psychiatrieplan für gesamte DDR

• 1986 Fachkrankenhaus Altscherbitz wird vierte Basisklinik

Splitter der Entwicklung der Sozialpsychiatrie in Leipzig
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Stadt Leipzig  -

Koordination der psychosozialen Versorgung in der 
Stadt Leipzig

Fachausschuss für 
Jugend, Soziales, 
Gesundheit und Schule

Beigeordneter für 
Jugend, Soziales, 
Gesundheit und Schule

Psychiatriekoordinator

Gesundheitsamt

Psychiatriebeirat (RB Nr. 1304/98) - § 7 SächsPsychKG (1) – Koordination der psychiatrischen Versorgung
Vorsitz: Beigeordneter für Jugend, Soziales, Gesundheit und Schule
Geschäftsführung: Psychiatriekoordinator
Mitglieder: ● Leistungserbringer (Krankenhäuser, Verbund Gemeindenahe Psychiatrie/SpDi, 

niedergel. Psychiater, freigemeinnützige Vereine, Wohlfahrtsverbände, Maßregelvollzug / Haft-KH)
● Leistungsträger (Gesetzliche Krankenversicherung, Kommunaler Sozialverband,

Rentenversicherungsträger, Sozialamt)
● Psychiatriebetroffene/Angehörige
● Behörden, Ämter der Stadt

Runder Tisch – Arbeit für psychisch 
kranke Menschen

Runder Tisch Migration

Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft 
Kinder- und Jugendpsychiatrie

Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft
Gerontopsychiatrie

Fünf Psychosoziale Arbeitsgemeinschaften (PSAG)
Leitung: Sozialarbeiter im Sozialpsychatrischen Dienst im VGP
Teilnehmer: psychiatrische und psychosoziale Dienste, Mitarbeiter der 
freigemeinnützigen Träger, im Außendienst tätige Mitarbeiter der Kliniken, 
Betreuer, ASD, Patienten, Angehörige u. a.
Abstimmung zwischen Sozialdiensten der Region, Fallsteuerung, 
Fallabsprachen

Vier Sektorenkonferenzen
Leitung: Ärzte/Leiter der Standorte Verbund Gemeindenaher 
Psychiatrie/SpDi
Absprache übergreifender Behandlung mit den Sektorstationen der 
psychiatrischen Kliniken – Fallsteuerung/Behandlung
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Stadt Leipzig  - 5

Übersicht psychosoziale Versorgungsstruktur

Komplementäre
Versorgung

Ambulante Versorgung Teil- /Stationäre 
psychiatrische Versorgung

Allgemeinärzte, Niedergelassene 
Nervenärzte/ Psychiater, Niedergelassene 
Psychotherapeuten, Psychiatrische 
Institutsambulanzen (PIA),
Suchtberatungs- und Behandlungsstellen 
(SSB), Patientenführsprecher, Integrierte 
Versorgung, MVZ

Drei psychiatrische Kliniken für 
vier Sektoren der Stadt Leipzig

7 Tageskliniken

2 Maßregelvollzugskliniken

Sozialpsychiatrischer 
Dienst

Verbund gemeindenahe 
Psychiatrie

Klinikum St. Georg 
gGmbH

Niedrigschwellige 
Beratung und 
Tagesstrukturierung

Psychosoziale 
Gemeindezentren

7 Zentren / 7 Träger an 8 
Standorten

Gesundheitsamt
Psychiatriekoordinator

Psychiatriebeirat

Gemeindepsychiatrischer Verbund Leipzig

Selbsthilfegruppen für Betroffene 
und Angehörige, betreute 
Wohnformen (abW), 
Sozialtherapeutische 
Wohnstätten, Werkstatt für 
psychisch kranke Menschen, 
RPK Leipzig, BTZ Leipzig, 
Integrationsfirma, 
Psychoseminare, nicht-
psychiatrische Treffs, 
Sportvereine, Kirchgemeinden, 
ehrenamtl. Familienhilfen, offene 
Wohnformen
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Verbund Gemeindenahe Psychiatrie (VGP)

Der Verbund Gemeindenahe Psychiatrie des Klinikums St. Georg gGmbH
ist ein teilstationäres und ambulantes Behandlungs- und Beratungszentrum für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen oder psychosozialen Problemen im 
Erwachsenenalter. Historisch entstanden in der Poliklinikstruktur der DDR.

Die Verknüpfung der drei Betreuungsebenen:
• Psychiatrische Institutsambulanz (PIA)
• Tagesklinik (TK)
• Sozialpsychiatrischer Dienst mit hoheitlichen Aufgaben (SpDi)

ermöglicht eine psychologisch/psychiatrische Behandlung und auch 
psychosoziale Beratung und Betreuung.
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Stadt Leipzig  -

Sozialpsychiatrischer Dienst

804.10.2021Psychosoziale Versorgung Leipzig



Sozialpsychiatrischer Dienst
Aufgabe/ Funktion an 5 Standorten in Leipzig wochentags täglich von 8.00 

bis 19.00 Uhr unter 0341/99990001 telefonisch erreichbar

• eine Pflichtaufgabe der Stadt Leipzig und eine vertraglich übertragene 
Leistung vom Gesundheitsamt i.S. der Daseinsvorsorge

• Präventive und nachsorgende Behandlung oder Begleitung (§5 
SächsPsychKG) b.B. auch aufsuchend

• Unterstützung und Begleitung bei sozialrechtlichen und sozialadministrativen 
Aufgaben 

• Prüfung von Selbst- und Fremdgefährdung in chronischen Krisensituationen 
ggf. Einweisungsvorbereitung (§13 SächsPsychKG)

• Koordination und Aufbau von einen Unterstützungsnetzwerk

• Bereitstellung „Psychosoziales Beratungstelefon“ (Telefonnummer: 
0341/99990000; Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen von 8.00-18.00 Uhr)
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Psychiatrische Institutsambulanz

• Hauptaufgabe ist die multiprofessionelle Behandlung schwer und chronisch 
psychisch Erkrankter mit einem komplexen Hilfebedarf 

• Gemeindenah entsprechend den regionalen Einzugsgebieten der Standorte

• Aufgaben sind vertraglich direkt geregelt mit den Krankenkassen

• Es besteht kein allgemeiner Sicherstellungsauftrag für die ambulante 
psychiatrische vertragsärztliche Behandlung mit der Kassenärztliche Vereinigung

• Ab 1.4.2021 erfolgt dementsprechend die berufsgruppenbasierte 
Einzelfallvergütung entsprechen dem sogenannten „Bayrischen Modell“ wie für 
alle PIA‘s in Sachsen

• Beratungs- und Kompetenzzentrum mit speziellem Versorgungsauftrag
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Tagesklinische Behandlung

- Integratives gruppentherapeutisches Therapiekonzept

- Hilfebedürftige Menschen ab 18. Lebensjahr

- Tagesklinik an 4 Standorten

- Menschen ab dem 60. Lebensjahr – spezielles gerontopsychiatrisches
Angebot der Tagesklinik / Standort Friesenstraße, inklusive tagesklinischer 
Nachsorgegruppe

- 60 Plätze, davon 53 allgemein-psychiatrische und 7 gerontopsychiatrische
Plätze
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Sozialamt
Allg. Sozialdienst

Betreuungsbehörde
Amtsgericht,
Betreuungsgericht
Sozialgericht Wohnungslosenhilfe

Übernachtungshäuser

Arbeitsamt/Rententräger 
(Reha-Maßnahmen) LWB u.a. Vermieter

Betreuungsvereine 
und Einzelbetreuer

Komplementäre Kontakt-
und Beratungsstellen
(z. B. Gutshof e. V., 
Das Boot gGmbH, Durchblick e. V., 
Blickwechsel, Auryn, Bäumchen)

Uni-Klinikum, 
Helios Park-Klinikum,
Sächs. KH Altscherbitz

Gesundheitsamt

„Mosaik“ e.V. PSZ für 
Migranten und 
Geflüchtete

niedergelassene Psychiater 
und Hausärzte Pflegeheime, Pflegedienste

Polizeireviere

Netzwerke
Verbund Gemeindenahe Psychiatrie

Sozialtherapeutisches
Wohnheim

Verbund Gemeindenahe 
Psychiatrie

Institutsambulanz /
Sozialpsychiatrischer Dienst

Ambulant 
betreutes
Wohnen

Forensik (FIA)

Suchtberatungsstellen



PSAG Grünau 
/ West

PSAG  Altwest / 
Südwest

PSAG Mitte / Nord / 
Nordwest

PSAG Süd / 
Südost

Psychiatriepolitik

Psychiatriebeirat

PSAG Nordost / Ost



Gemeindepsychiatrischen Versorgung der Stadt 
Leipzig

2020 Verabschiedung des 2. Kommunalen Psychiatrieplanes

mit

Schwerpunktsetzung der inklusiven Versorgung schwer psychisch 
kranker Menschen mit komplexen Problemlagen

https://static.leipzig.de/fileadmin/mediendatenbank/leipzig-
de/Stadt/02.5_Dez5_Jugend_Soziales_Gesundheit_Schule/53_Gesundheits

amt/Psychiatrie/Zweiter-Kommunaler-Psychiatrieplan_2020.pdf
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Aktuelle Projekte aus der psychosozialen 
Versorgung der Stadt Leipzig

Versorgung Geflüchteter mit komplexen Problemlagen

• Entwicklung eines Gesamtkonzeptes für die psychosoziale Versorgung 
geflüchteter und traumatisierter Menschen (Sozialamt /GA/ Mosaik e.V.), bis 

Anfang 2022 Einreichung in den Stadtrat

• Grundprinzipien: Integration in das bestehende dezentrale psychiatrische 
Regelsystem, Schaffung flexibler mobiler fachspezifischer Dienste, Einbeziehung 

von Peers mit Migrationserfahrung 

• Aktuell regelmäßige Fallbesprechungen mit Vertretern der GU, Sozialamt, VGP, 
Psychiatriekoordinator, regionale Versorgung durch den VGP / Gemeindezentren
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Aktuelle Projekte aus der psychosozialen 
Versorgung der Stadt Leipzig

Versorgung wohnungs- und obdachloser Menschen mit psychiatrischen 
Hilfebedarf

• Gesamtkonzept zur medizinischen und psychosozialen Betreuung wohnungs- und 
obdachloser Menschen?

Aktuell: 
• Housing first“  bzw. „Eigene Wohnung“ unter Federführung des Sozialamtes und 

der LWB: Träger „das BOOT e.V.“ , 25 Wohnungen, regionale Kooperation VGP  
• Leipziger Obdach Plus  10 Plätze für wohnungslose chronisch psychisch Kranke 

aus der Notunterbringung (4 Plätze) oder Übernachtungshäuser ( 25 Plätze 
Frauen, 130 Pl. Männer, Alternative I/III mit 20/40 Notschlafplätzen für 

Sucht/Drogen- Klienten
• Übergangswohnen 4 Plätze „Krisenwohnen“ 
• Support Housing des Parkkrankennhauses

• „Kabel e.V.“
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Aktuelle Projekte aus der psychosozialen 
Versorgung der Stadt Leipzig

Schaffung von Verbindlichkeit der Kooperationsstrukturen  

• Einrichtung verbindlicher personenbezogenen Helferkonferenzen zur 
Betreuung von KlientInnen / PatientInnen mit komplexen Hilfebedarf (Obdach-

Wohnungsloser / Doppeldiagnosen)

• Aktuell: pro Quartal Fallbesprechung zwischen Gesundheitsamt 
(Psychiatriekoordinator / ÄD) und regionalen VGP- Standort (20 Treffen) 

2x Jahr Treffen der Streetworker mit Sozialarbeitern des VGP

2- 4  Sektorkonferenzen der pflichtversorgenden Stationen / Kliniken mit 
zuständigem VGP
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit
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